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Frühlingskonzert zum 100-jährigen Jubiläum
Musikverein 1923 Herste e. V. feiert 100-jähriges Bestehen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Auf dem EggelandarealAuf dem EggelandarealAuf dem EggelandarealAuf dem EggelandarealAuf dem Eggelandareal
geht es stetig vorangeht es stetig vorangeht es stetig vorangeht es stetig vorangeht es stetig voran
Als Wohn- und Erholungsstandort
haben wir einen Schwerpunkt auf
die Neugestaltung des Eggeland-
areals gelegt. Hier entstehen ak-
tuell moderne Wohnquartiere,
umgeben von einem Aktiv- und
Gesundheitspark, der in Zukunft
der gesamten Bad Driburger Be-
völkerung und unseren Gästen zur
Verfügung stehen wird. Nachdem
erste Grundstücke ausgeschrie-
ben waren und wir erfreulicher
Weise drei Investoren gewinnen
konnten, beginnt nun der zweite
Bewerbungsabschnitt mit weite-
ren Grundstücken. Ab sofort kann
jeder Bewerber ein schlüssiges
Gesamtkonzept fristgemäß einrei-
chen. Für die Teilnahme am Ver-
fahren ist eine formlose Anmel-
dung per E-Mail bis zum 28. April
erforderlich.
Driburg-ThermeDriburg-ThermeDriburg-ThermeDriburg-ThermeDriburg-Therme
entwickelt sich gutentwickelt sich gutentwickelt sich gutentwickelt sich gutentwickelt sich gut
In jeder guten Therme gehören
sie zum Angebot dazu: Wasser-
gymnastik-Kurse. Seit Anfang des
Jahres werden auch in der Dri-
burg Therme wieder Wassergym-
nastik-Kurse angeboten. Sehr zur
Freude aller, die einen der be-
gehrten Plätze bekommen haben.
Alle Kurse konnten ohne Proble-
me voll besetzt werden. Neu ist
dabei: Die Kurse finden in einer

Zeit statt, in der weniger öffent-
licher Badebetreib herrscht.
Dadurch können sowohl die Inte-
ressen derjenigen, die am Sport-
angebot interessiert sind, als
auch derjenigen, die eine unein-
geschränkte Nutzung der Ther-
malbecken wünschen, berück-
sichtigt werden. Darüber hinaus
startet bald wieder das beliebte
Babyschwimmen in der Driburg
Therme, das ebenfalls vollständig
ausgebucht ist.
Mitteilungsblatt Bad DriburgMitteilungsblatt Bad DriburgMitteilungsblatt Bad DriburgMitteilungsblatt Bad DriburgMitteilungsblatt Bad Driburg
Die Stadt Bad Driburg nutzt in
jeder Ausgabe des „Mitteilungs-
blattes Bad Driburg“ die ersten
Seiten für ihre Veröffentlichungen.
Dabei geht es um Amtliche Be-
kanntmachungen als auch um
sonstige Informationen der Stadt
Bad Driburg. Diese Seiten sind für
jedermann ersichtlich gekenn-
zeichnet als „Informationen aus
der Stadt Bad Driburg“. Sie ste-
hen für politische Stellungnahmen
tatsächlich nicht zur Verfügung.
Die Veröffentlichungen auf den
weiteren Seiten des „Mitteilungs-
blattes Bad Driburg“ stehen in
der redaktionellen Verantwortung
des herausgebenden Verlages.
Insoweit ist das „Mitteilungsblatt
Bad Driburg“ ein Presseerzeug-
nis wie jedes andere (wie etwa
die von anderen Verlagen heraus-
gegebenen Tageszeitungen).

Die Pressefreiheit ist ein hohes
Gut. Grundsätzlich nehmen we-
der die Stadt Bad Driburg noch
ich als Bürgermeister Einfluss auf
redaktionelle Arbeit. Anderslau-
tende Behauptungen der AfD sind
schlicht Unsinn.
Ein Zusammenhang mit dem Haus-
haltsplan der Stadt Bad Driburg
2023 besteht schon gar nicht. Die
AfD hatte ihre Ablehnung des
Haushaltplanes im Wesentlichen
damit begründet, mit ihren Veröf-
fentlichungen nicht im Mittei-
lungsblatt berücksichtigt zu wer-
den. Wie gesagt - diese Entschei-
dung liegt in der Verantwortung
der Redaktion des Blattes. Ein
Anspruch hierauf besteht nicht.
Dass es der AfD möglich ist, poli-
tisch zu Wort zu kommen, hat sie
mit der Veröffentlichung ihrer Be-
hauptungen hinlänglich selbst
bewiesen.
Bauplätze im Gewerbegebiet SüdBauplätze im Gewerbegebiet SüdBauplätze im Gewerbegebiet SüdBauplätze im Gewerbegebiet SüdBauplätze im Gewerbegebiet Süd
Auch die jetzt wiederholt vorge-
tragene Behauptung der AfD,
„dass die Stadt Bad Driburg
Grundstücke im Gewerbegebiet
Süd zu günstig verkauft habe“ ist
längst geprüft und widerlegt. Es
geht um zwei Flächen mit
insgesamt 7760 qm Größe im Ge-
werbegebiet Süd, die die Stadt
Bad Driburg in einem Auswahl-
verfahren verkauft hat.
Sowohl der Gutachterausschuss

des Kreises, der die Grundstücks-
preise überprüft hatte als auch
die Kommunalaufsicht haben nach
intensiver Prüfung festgestellt: Es
gibt keinerlei Beanstandungen
nach der Gemeindeordnung, dass
hier Grundstücke unter Wert ver-
kauft worden wären. Der Gutach-
terausschuss lag mit seiner Preis-
einschätzung sogar noch unter
dem von der Stadt Bad Driburg
erzielten Verkaufspreis.
Die AfD selbst hatte übrigens die
Prüfung durch die Aufsichtsbehör-
de beantragt, offenbar ist man mit
dem Ergebnis unzufrieden.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

„So sieht es in unserer Polizeistation aus“
Im Rahmen der „Bad Driburger
Erlebnis-Angebote“ öffnete die
Polizeiwache Bad Driburg ihre Tü-
ren und gab interessierten Kin-
dern und deren Eltern bzw. Groß-
eltern einen Einblick in den Alltag
der Polizeiarbeit. Am 16.02.2023
wurden 3 Gruppen mit jeweils 10
Kindern im Alter von ca. 4-7 Jah-
ren in Begleitung ihrer Eltern /
Großeltern in der Polizeiwache
Bad Driburg empfangen. Ihnen
wurde die Polizeiwache gezeigt
und die wichtigsten Aufgaben der

hier arbeitenden Polizeibeamten
erläutert.
Funkgerät, Handschellen und An-
haltestab (die sog. Polizeikelle)
weckten das Interesse der klei-
nen Gäste genau wie die ehema-
ligen Zellen. Vor dem Gebäude
der Dienststelle kam dann für die
Kinder der Höhepunkt, als ein
Streifenwagen geöffnet wurde und
jeder mal bei eingeschaltetem
Blaulicht hinter dem Steuer sit-
zen durfte.
Ein Schutzhelm und eine kugelsi-

chere Weste konnten anprobiert
werden und zu guter Letzt konnte
ein Foto auf dem Polizeimotorrad
gemacht werden. Die Begeiste-
rung bei den Kindern war ihnen
anzusehen und auch die Polizei-
beamten freuten sich über das
große Interesse und die vielen Fra-
gen der Kinder.

Mit dabei war auch Jessica von
Niessen. Sie berichtet: „Die Er-
lebnis-Angebote der Stadt Bad
Driburg kommen bei meinen Kin-

dern (6 und 4 Jahre) sehr gut an.
Sowohl nach dem Besuch der Po-
lizeistation, als auch der Groß-
Bäckerei waren sie sehr glücklich
und um einige schöne Erlebnisse
reicher. Diese Angebote sind eine
Bereicherung sowohl für die Kin-
der als auch für die Stadt Bad
Driburg.“

Das komplette Angebot finden
Interessierte unter:
www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote
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Driburg Therme-Team macht „Kurz-Urlaub“ möglich

Entspannung früh als etwas Wertvolles kennenlernen

Sabine Grawe leitet die Wassergymnastik in der Driburg Therme an.Sabine Grawe leitet die Wassergymnastik in der Driburg Therme an.Sabine Grawe leitet die Wassergymnastik in der Driburg Therme an.Sabine Grawe leitet die Wassergymnastik in der Driburg Therme an.Sabine Grawe leitet die Wassergymnastik in der Driburg Therme an.

In jeder guten Therme gehören
sie zum Angebot dazu: Wasser-
gymnastik-Kurse. Im Wasser fällt
der Sport vielen, insbesondere
orthopädisch erkrankten Men-
schen, leichter. Seit Anfang des

Ein Schlafraum im Familienzentrum Miteinander.Ein Schlafraum im Familienzentrum Miteinander.Ein Schlafraum im Familienzentrum Miteinander.Ein Schlafraum im Familienzentrum Miteinander.Ein Schlafraum im Familienzentrum Miteinander.

Seit fast einem dreiviertel Jahr ist
sie nun schon in Betrieb, die neue
Kita „Miteinander“ an der Ge-
org-Nave-Straße in Bad Driburg.
Mittlerweile haben sich alle Er-
zieherinnen, Erzieher und Kinder
sehr gut eingelebt und die moder-
nen Räumlichkeiten haben ihre
ersten „Härtetests“ bestanden.
Einige bauliche Besonderheiten
sind bereits textlich vorgestellt
worden, wie zum Beispiel die gro-
ße Turnhalle und die Küche mit
der Mensa und dem Cook-and-
chill Verfahren. Aber die Einrich-
tung weist noch weitere Beson-
derheiten auf: so hat zum Bei-
spiel jede der sechs Gruppen ei-
nen eigenen Schlafraum. „Wir
übererfüllen an dieser Stelle die
geforderten Vorgaben, weil es uns
wichtig ist, dass ALLE Kinder -
auch die älteren - die Möglich-
keit haben, sich auszuruhen, wenn
sie es möchten und brauchen“,
erklärt Bildungsdezernent Uwe
Damer.
„Man darf nicht vergessen, dass
der Kitaalltag wie „Arbeiten ge-
hen“ für die Kinder ist und somit
auch eine Ruhephase, egal ob mit
oder ohne schlafen, wichtig ist. So
können die Kinder wieder gut er-
holt in den Nachmittag starten“,

weiß die Leiterin der Kita
„Miteinander“, Christiane Bernard.
„Kinder, die keinen Mittagsschlaf
benötigen, halten sich während der
Mittagszeit im Gruppenraum auf.
Dort wird dann der Nebenraum ge-
nutzt, um eine Geschichte vorzule-
sen, Bilderbücher anzuschauen, zu
malen, Entspannungsgeschichten in
Begleitung von Musik zu hören oder
manchmal auch eine CD. So kön-
nen die Kinder lernen herunter zu
fahren.“
Auch in den anderen städtischen
Kitas wird das Bedürfnis der Kin-
der nach Ruhe sehr ernst genom-
men. Beate Scholtysik, Erzieherin

in der städtischen Kita Löwenzahn
in Reelsen, hat dazu eine Fortbil-
dung gemacht: „Stille, Entspan-
nung, Verweilen und Genießen
fällt vielen Menschen, auch schon
kleinen Kindern, durch den stän-
digen Alltagstrubel oft schwer. Der
Wunsch nach Stille ist ein natürli-
ches Grundbedürfnis bei Kindern.
Sie träumen sich oft ins Spiel hin-
ein und „versinken“ regelrecht
darin“, erklärt sie.

Kinder brauchen ausreichendeKinder brauchen ausreichendeKinder brauchen ausreichendeKinder brauchen ausreichendeKinder brauchen ausreichende
Ruhe- und ErholungszeitenRuhe- und ErholungszeitenRuhe- und ErholungszeitenRuhe- und ErholungszeitenRuhe- und Erholungszeiten
In ihrem Alltag sind Kinder stän-
digen Stress-Reizen ausgesetzt,

wodurch manche unruhig und un-
konzentriert werden. Sie brauchen
ausreichende Ruhe- und Erho-
lungszeiten. Deshalb heißt es:
beobachten und erkennen, ob und
wann ein Kind eine Auszeit und
Entspannung benötigt. Folgendes
sei bei den Entspannungseinhei-
ten besonders wichtig, berichtet
Beate Scholtysik: Visuelle Reize
sollten in dieser Zeit entfallen und
eine angenehme Atmosphäre ge-
schaffen werden, in der die Kin-
der sich wohl fühlen. „Wir arbei-
ten in der Entspannung mit Be-
wegungsgeschichten und -spie-
len, Kinderyoga, Fantasiereisen
und Massagegeschichten. Ent-
spannung funktioniert bei jünge-
ren Kindern am besten, wenn der
Körper integriert wird und die Kin-
der sich spüren und ausprobieren
können. So kommen sie auf eine
kindgerechte Art und Weise zur
Ruhe und lernen Entspannung
schon früh als etwas Wertvolles
kennen“, erklärt die Entspan-
nungs-Pädagogin.
In den anderen städtischen Kitas
sind Traumreisen, Relax-Musik
oder auch mal eine gegenseitige
Rücken-Massage und Entspan-
nungsgeschichten ebenfalls fester
Bestandteil im Tagesablauf.

Potthast über die voll besetzten
Trainingseinheiten und die gute
Lösung mit den frühen Kurs-Start-
zeiten. Die zufriedenen Therme-
Besucher bestätigen dies.
„In den letzten Jahren hat sich in
unserer Therme einiges verändert,
was das Nutzerverhalten unserer
Gäste angeht“, weiß der techni-
sche Betriebsleiter Sebastian Ho-
blitz, der zusammen mit seinem
Team stets bemüht ist, auf alle
Wünsche der Besucher einzuge-
hen. Für viele sei der Aufenthalt in
der Driburg Therme mittlerweile wie
ein eintägiger Urlaub. „Mal nicht
selber kochen müssen, sich etwas
gönnen, es sich gut gehen lassen,
gut essen“ - diese Bedürfnisse be-
obachtet er bei seinen Badegäs-
ten. Die aktuell vergleichsweise
hohen Besucherzahlen und die gute
Nutzung der weiteren Angebote wie
der Wasserkurse und des Therme-
Bistros belegen die gute Arbeit des
Therme-Teams und auch die der
Dreier-Konstellation an der Spitze
der Therme.

Jahres werden auch in der Dri-
burg Therme wieder Wassergym-
nastik-Kurse angeboten. Sehr zur
Freude aller, die einen der begehr-
ten Plätze bekommen haben. Alle
Kurse konnten ohne Probleme voll

besetzt werden. Neu ist dabei:
„Die Kurse finden in einer Zeit
statt, in der weniger öffentlicher
Badebetreib herrscht. Dadurch
können wir sowohl die Interessen
derjenigen, die am Sportangebot
interessiert sind, als auch derje-
nigen, die eine uneingeschränkte
Nutzung der Thermalbecken wün-
schen, berücksichtigen“, erklärt
Geschäftsführerin Verena Reimann.
Immer dienstags und mittwochs
vor den regulären Öffnungszeiten
der Therme und samstagmorgens
bis 11 Uhr starten die gut gelaun-
ten Wassergymnastik-Teilneh-
menden ihre Übungen im wohltu-
enden Heilwasser der Driburg
Therme. Angeboten werden 50-
oder 30-minütige Einheiten. „Es
ist wichtig, dass wir kompetent
geleitete Kurse anbieten können,
denn wir haben an uns den An-
spruch, dass in der Driburg Ther-
me Gesundheit und Wohlbefinden
im Mittelpunkt stehen. Da gehört
Aquafitness einfach dazu“, freut
sich auch Betriebsleiter Ansgar
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Stadt Bad Driburg vergibt begehrte Bauplätze
in der Innenstadt
Ausschreibung der Grundstücke auf dem Eggelandareal geht in die 2. Phase

Das Eggelandareal. Foto: Hagedorn Unternehmensgruppe.Das Eggelandareal. Foto: Hagedorn Unternehmensgruppe.Das Eggelandareal. Foto: Hagedorn Unternehmensgruppe.Das Eggelandareal. Foto: Hagedorn Unternehmensgruppe.Das Eggelandareal. Foto: Hagedorn Unternehmensgruppe.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Ein für die Stadtentwicklung Bad
Driburgs besonders bedeutendes
und prägendes Bauprojekt geht
jetzt in den zweiten Vergabeab-
schnitt: „Am 13. Februar startete
die zweite Ausschreibungsphase
der Grundstücke auf dem begehr-
ten Eggelandareal. Wir freuen
uns, den ersten Verkaufsabschnitt
erfolgreich abzuschließen und
drei Investoren gewonnen zu ha-
ben“, berichtet Bürgermeister
Burkhard Deppe.
Nun beginnt der zweite Bewer-
bungsabschnitt mit weiteren
Grundstücken.
Ab sofort kann jeder Bewerber
ein schlüssiges Gesamtkonzept
fristgemäß einreichen. Für die
Teilnahme am Verfahren ist
eine formlose Anmeldung per
E-Mail bis zum 28. April erforder-
lich. Diese ist an die Hauptan-
sprechpartnerin Frau Rohde unter
der E-Mail-Adresse

stephanie.rohde@bad-driburg.de
zu richten. In der Mail sollen In-
vestor, Architekt und ein Ansprech-

partner für das Projekt benannt
werden. Alle Informationen zum
2. Vergabeabschnitt, inklusive der

Abgabefristen finden Interessier-
te auf der Homepage der Stadt
unter: www.bad-driburg.de.

Sprechstunden Verbraucherzentrale im Kreis Höxter
4.4.4.4.4.     April:April:April:April:April:

14 bis 16 Uhr Bad Driburg Rathaus, Am Rathausplatz 2, EG, Besprechungsraum 112

16. Mai:16. Mai:16. Mai:16. Mai:16. Mai:
14 bis 16 Uhr Bad Driburg Rathaus, Am Rathausplatz 2, EG, Besprechungsraum 112
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In diesem Jahr kann der Musik-
verein 1923 Herste e. V. auf 100
Jahre Vereinsbestehen zurückbli-
cken. Aus diesem Anlass lädt der
Verein zu einem Jubiläumskon-
zert in die Herster Schützenhalle
ein. Dieses findet am Samstag,
den 25. März um 19 Uhr statt. Der
Eintritt hierzu ist frei.
Ein 100-jähriges Bestehen ist ein
besonderes Ereignis. Daher be-
reiten sich die Musiker*innen
bereits seit September letzten
Jahres auf diesen musikalischen
Höhepunkt vor. Dies soll allerdings
nicht der Einzige bleiben: in Zu-
sammenarbeit von aktiven, pas-
siven und ehemaligen Mitgliedern
wurde eine Chronik der Vereins-
geschichte erstellt und im Sep-
tember 2023 wird eine Jubiläums-
feier für alle Freunde des Vereins
stattfinden.
Seit der Gründung im Jahr 1923
kann der Verein auf eine bewegte
Vereinsgeschichte zurückschauen.
Über die Jahre hinweg wurden vie-
le Herausforderungen gemeistert,

Berictht zur TitelseiteBerictht zur TitelseiteBerictht zur TitelseiteBerictht zur TitelseiteBerictht zur Titelseite

wie den Auswirkungen des 2. Welt-
kriegs oder aktueller, der Coro-
na-Pandemie. Dennoch konnte
sich der Musikverein 1923 Herste
e.V. über die Jahre hinweg mit
regelmäßigen Auftritten in Herste
und den umliegenden Ortschaf-
ten etablieren.
Im Jahr 1993 fand anlässlich des
70-jährigen Jubiläums das erste
Frühlingskonzert des Musikver-
eins 1923 Herste e.V. unter der
Leitung von Willi Flore statt. Ge-
nau 30 Jahre später findet nun am
25. März unter der musikalischen
Leitung von Christian Wächter er-
neut ein Frühlingskonzert zur Fei-
er des 100-jährigen Vereinsbeste-
hens statt.
Besonders freut sich der Verein,
dass Burkhard Deppe, der Bür-
germeister der Stadt Bad Driburg,
die Schirmherrschaft des Konzer-
tes übernommen hat. Darüber hi-
naus zählen auch der Landrat des
Kreis Höxter, Michael Stickeln, so-
wie der Vorsitzende des Kreismu-
sikerverbandes Höxter, Carsten

Pieper, zu den Ehrengästen.
Das Konzertprogramm bietet ei-
nige Highlights für Jung und Alt.
Die Stückauswahl greift teilweise
auf bereits erfolgreiche gespielte
Konzertstücke aus der Vergan-
genheit zurück und deckt mit wei-
teren neu angeschafften Stücken
mehrere Genres. Von den Opern

Verdis über bekannte Märsche,
wie den Florentinermarsch bis hin
zu einem modernen Medley von
Coldplay bietet das Jubiläumskon-
zert reichlich Unterhaltung.
Der Musikverein 1923 Herste e.V.
freut sich auf viele Zuhörer*innen,
die das Jubiläumsjahr gemeinsam
mit dem Verein feiern möchten.

Jahreshauptversammlung
Freunde und Mitglieder des yebo
Zululand Initiativen e.V. treffen
sich am Samstag, den 1. April um
15 Uhr in der Gaststätte Haus-
mann in Dringenberg, um Rück-
blick auf das vergangene Jahr zu
halten. Im Mittelpunkt stehen der
Tätigkeits- und Kassenbericht.
Der Vorstand gibt einen Einblick
in die vielfältigen Entwicklun-
gen der Projekte im Agrar- und

Nähbereich sowie in den Kinder-
gärten und in der Sozialarbeit.
Durch die Spenden aus der Bevöl-
kerung konnte zahlreichen Men-
schen im ländlichen Südafrika
Hoffnung und Perspektive ge-
schenkt werden. Die Mitglieder
des Vorstands danken für die hilf-
reiche Unterstützung und freuen
sich auf eine zahlreiche Teilnahme
(www.yebo-initiativen.de).

Dorfsäuberung
im Weberdorf Alhausen
Am Samstag, den 25. März

Es ist wieder soweit. Pünktlich
kurz vor Ostern und vor dem Kö-
nigs- und Offiziersball möchten
wir wieder unser Dorf säubern.
Zu dieser Aktion sind alle Kinder,
Jugendliche und Erwachsene des
Weberdorfes eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, den
25. März ab 10 Uhr am Parkplatz
vor der Kirche in Alhausen.
Bringt zu dieser Aktion Handschuhe

und Behälter zum Einsammeln
mit.
Es ist möglich, diese Aktion auch
als „Plogging“ Maßnahme durch-
zuführen. (Laufen und sammeln)
Um circa 12 Uhr wird der Dorfsäu-
berungstag bei Getränken und
Gegrilltem ausklingen.
Ich freue mich auf viele Helfer!
Euer Ortsheimatpfleger
Remigius Blicker
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Baumpark Buddenberg-Arboretum
Aktionstag am Samstag, 25. März: Arbeiten in und mit der Natur

Der Westteil des Arboretums im April 2022.Der Westteil des Arboretums im April 2022.Der Westteil des Arboretums im April 2022.Der Westteil des Arboretums im April 2022.Der Westteil des Arboretums im April 2022.

Der Westteil des Arboretums mit dem Kalksteinbruch.Der Westteil des Arboretums mit dem Kalksteinbruch.Der Westteil des Arboretums mit dem Kalksteinbruch.Der Westteil des Arboretums mit dem Kalksteinbruch.Der Westteil des Arboretums mit dem Kalksteinbruch. Die Gruppe der Helferinnen und Helfer am Aktionstag 23. April 2022.Die Gruppe der Helferinnen und Helfer am Aktionstag 23. April 2022.Die Gruppe der Helferinnen und Helfer am Aktionstag 23. April 2022.Die Gruppe der Helferinnen und Helfer am Aktionstag 23. April 2022.Die Gruppe der Helferinnen und Helfer am Aktionstag 23. April 2022.

Das Buddenberg-Arboretum am
Steinberg beheimatet viele hei-
mische und exotische Baumarten,
schön geführte Wege, Schutzhüt-
ten, Rast- und Ruheplätze. Ne-
ben Sommer- und Familienfesten
wurde das Areal zweimal für bür-
gerschaftliches Engagement aus-
gezeichnet und nimmt jedes Jahr
am Tag der Gärten und Parks am
1. Juniwochenende teil.
Viel Positives ist in den vergan-
genen Jahren bereits geschehen,
das Arboretum soll jedoch auch
zukünftig weiterentwickelt wer-
den und ist ein Baustein in der
Bad Driburger Parklandschaft.

Der Arbeitskreis Buddenberg-Ar-
boretum unterstützt auch den
diesjährigen Aktionstag am Sams-
tag, 25. März.
Im Zuge dieses Arbeitseinsatzes
auf dem weitläufigen Areal ist je-
doch zusätzlich bürgerschaftliches
Engagement gefordert, denn der
schöne Baumpark mit den sich
anschließenden bronzezeitlichen
Hügelgräbern im Verlauf des Sach-
senrings steht sowohl Bad Dribur-
ger Bürgern wie auch Gästen des
Ortes und Fachbesuchern unent-
geltlich offen. Auf dem Programm
steht diesmal eine Vielzahl von
Arbeiten, denn auch die Stürme

im Februar haben noch Spuren
hinterlassen. Parallel zu den Ar-
beiten werden Hinweise zum fach-
gerechten Schnitt von Gartenge-
hölzen erteilt.
Arbeitswerkzeuge werden vor Ort
zur Verfügung gestellt. Robustes
Schuhwerk und Arbeitshandschu-
he werden empfohlen. Der Akti-
onstag beginnt um 9 Uhr und er-
streckt sich bis in den Nachmit-
tag, zur Stärkung wird ein Mit-
tagsimbiss mit Getränken ge-
reicht.
Treffpunkt für die Helferinnen und
Helfer ist die Schutzhütte am
Steinbruch oberhalb des Parkplat-

zes am oberen Ende der Hufe-
landstraße. Auch stundenweise
Einsätze sind willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Zum Baum des Jahres 2023 wur-
de vom gleichnamigen Kuratori-
um im Oktober 2022 übrigens die
Moorbirke gewählt, die im gesam-
ten Nord-, West- und Osteuropa
auf gut durchfeuchteten bis oft
durchnässten, luftarmen, sauren
bis sehr sauren Böden als sog.
Pionierbaumart wächst.
Sie ist kennzeichnender Baum der
Moor- und Bruchwälder sowie tro-
ckenerer Bereiche in Regenmoor-
komplexen.
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Jahreshauptversammlung der Löschgruppe Alhausen

Frühjahrsputz in der Dreizehnlindenhalle Alhausen
Betreiberverein Dreizehnlindenhalle informiert

Die letzte Jahreshauptversamm-
lung der Löschgruppe fand coro-
nabedingt im Juli, des vergangen
Jahres, statt. Um jedoch wieder
in den gewohnten Rhythmus zu
gelangen wurde am 3. Februar
bereits erneut zur Versammlung
eingeladen. Unter den 34 aktiven
Kamerad*innen sowie einigen
Kameraden der Ehrenabteilung
füllte sich der Tagungsraum des
doch so langsam in die Jahre ge-
kommenen Feuerwehrgerätehau-
ses schnell. Mit der Begrüßung
aller Teilnehmer eröffnete Lösch-
gruppenführer Daniel Dittrich die

Versammlung und berichtete vom
vergangenen Einsatzjahr in dem
die Löschgruppe 16 Einsätze ab-
solviert hat. Im Anschluss berich-
tete der Leiter der Feuerwehr, der
Stadt Bad Driburg, Andreas Reh-
ermann von dem Einsatzjahr im
gesamten Stadtgebiert. Dieses
wies im Gegensatz zu den ver-
gangenen Corona-Jahren doch
wieder ein vermehrtes Einsatz-
aufkommen auf. Anschließend
wurden die Beförderungen und
Ehrungen durchgeführt. Für 50
Jahre Dienst in der freiwilligen
Feuerwehr wurde Friedbert

Mühlan ausgezeichnet. Für 25
Jahre wurden Christian Nolte und
Oliver Nemitz geehrt. Weiterge-
hend berichtete Löschgruppenfüh-
rer Dittrich, dass auch im vergan-
genen Jahr am Leistungsnachweiß
teilgenommen wurde. Das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Gold
auf blauem Grund wurde an Dani-
el Dittrich verliehen. Das Abzei-
chen in Silber wurde an Robin
Hake verliehen. Annkathrin Nie-
mann erhielt das bronzene Abzei-
chen. Auch eine Beförderung gab
es zu verkünden. Dominik Mer-
tens wurde zum Oberfeuerwehr-

mann befördert. Ebenfalls wurden
Maike Müller, die im vergange-
nen Jahr erfolgreich an einem
Maschinistenlehrgang teilgenom-
men hat und Manuel Lauretta na-
mentlich erwähnt. Manuel Lau-
retta, der zuvor in Paderborn ge-
wohnt hat und Teil des Löschzugs
Stadtheide war, ist neues Mitglied
der Löschgruppe Alhausen. Zu gu-
ter Letzt berichtete der Bezirks-
ausschussvorsitzende Andreas
Sagel über den aktuellen Stand
der Planungen des neuen Feuer-
wehrgerätehauses.

Am Samstag, den 25. März wird ab
9 Uhr die jährliche Grundreinigung
unserer Dreizehnlindenhalle erfol-
gen. Der Vorstand bittet um tat-
kräftige Unterstützung bei dieser
Säuberungsaktion und freut sich

über jede mithelfende Hand damit
sich die Halle zum bevorstehenden
Königs- und Offiziersball der Schüt-
zengilde Alhausen am 15. April in
einem Top-Zustand befindet.
Schließlich sollen sich alle Gäste,

auch nachfolgender Veranstaltun-
gen in den Räumlichkeiten wohl-
fühlen. Jede(r) die/der gerne in der
Halle feiert oder den Betreiberver-
ein unterstützen möchte ist herz-
lich gerne zu dieser Maßnahme

eingeladen. Reinigungsutensilien
wie Eimer, Besen, Putzlappen, Kehr-
blech bitte mitbringen. Für eine
Stärkung nach getaner Arbeit wird
selbstverständlich gesorgt.
- Der Vorstand -
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Neuer Boulekurs auf der
Tennisanlage in Neuenheerse!!
Die Tennisabteilung des SV Neuen-
heerses bietet in der Sommersaison
2023 einen Kurs zum Boulen an.
Wegen entsprechender Nachfra-
gen richtet sich dieser Kurs
zunächst an Frauen.
(Für Männer gibt es jeden Dienstag

ab 18 Uhr ein Angebot)
ZZZZZu einer Informationsveranstaltungu einer Informationsveranstaltungu einer Informationsveranstaltungu einer Informationsveranstaltungu einer Informationsveranstaltung
laden wir herzlich am 28. März umladen wir herzlich am 28. März umladen wir herzlich am 28. März umladen wir herzlich am 28. März umladen wir herzlich am 28. März um
17 Uhr in die „Alte Dechanei“ ein.17 Uhr in die „Alte Dechanei“ ein.17 Uhr in die „Alte Dechanei“ ein.17 Uhr in die „Alte Dechanei“ ein.17 Uhr in die „Alte Dechanei“ ein.
Start des Kurses: je nach Wetter-
lage April/Mai 2023April/Mai 2023April/Mai 2023April/Mai 2023April/Mai 2023
SVN Abtl. Tennis

Jahreshauptversammlung
kfd St. Saturnina Neuenheerse

Mitgliederversammlung
der Siedlergemeinschaft
Bad Driburg

Mitgliederversammlung
des DRK-OV Bad Driburg

Mitgliederversammlung
Betreiberverein
Der Betreiberverein Bergdorfhal-
le Pömbsen e. V. lädt zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung am
29. März in die Bergdorfhalle
Pömbsen ein. Die Versammlung
beginnt um 20 Uhr. Anträge
sind in schriftlicher Form bis

zum 19. März beim Vorstand ein-
zureichen.
Die Tagesordnungspunkte sind
den örtlichen Aushängen zu ent-
nehmen.
Der Vorstand würde sich freuen vie-
le Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Wir freuen uns ein neues Leitungs-
team aufstellen zu können.
Darum laden wir zur Jahreshaupt-
versammlung der kfd St. Saturni-
na Neuenheerse ein.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Aula, St. KasparAula, St. KasparAula, St. KasparAula, St. KasparAula, St. Kaspar
Da die Jahreshauptversammlung
zur Auflösung der Vakanz stattfin-
det bieten wir diesmal kein Kaf-
feetrinken an. Deshalb entfällt die
vorherige Anmeldung.

Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen, um dem neu aufgestellten
Team recht herzlich für die Be-
reitschaft die kfd St. Saturnina
Neuenheerse aufrecht zu erhal-
ten zu danken.
Bis zum 16.16.16.16.16.     AprilAprilAprilAprilApril können weitere
Kandidatinnen beim Wahlaus-
schuss gemeldet werden.
Dieser besteht aus:
Anja Pape Tel. 931767
Klara Vogdt Tel. 1431
Andrea Weiß Tel. 932173

Der Ortsverein Bad Driburg des
Deutschen Roten Kreuzes lädt
alle Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, den 28.
März, um 19 Uhr ein. Ort der Ver-
sammlung ist der Schießstand der
Bürgerschützengilde in der Schüt-
zenstraße in Bad Driburg.
Anträge zur Versammlung sind
schriftlich beim Vorstand bis zum

21. März einzureichen. Der Vor-
stand des DRK OV Bad Driburg
freut sich über zahlreiche
Teilnehmer*innen und im An-
schluss auf ein geselliges Bei-
sammensein.
Bad Driburg, 7. März,
Patrik Pirsig, 1. Vorsitzender,
Antje Kanbach-Gocke,
2. Vorsitzende

Manuela Saake, 1. VorsitzendeManuela Saake, 1. VorsitzendeManuela Saake, 1. VorsitzendeManuela Saake, 1. VorsitzendeManuela Saake, 1. Vorsitzende

Der Vorstand der Siedlergemein-
schaft Bad Driburg lädt für Freitag,
24. März, um 19 Uhr alle Mitglie-
der ins Siedlerhaus ein. Nach der
Tagesordnung wird eine Stärkung
für die Teilnehmer bereit stehen.
Nach dem gemeinsamen Essen
wirft Hermann Klahold einen Rück-
blich auf das vergangene Jahr.
Nach den heftigen Einschränkun-
gen wegen der Corona-Pandemie
nimmt das Leben der Siedlerge-
meinschaft langsam wieder Fahrt
auf. Deshalb gibt es auch wieder
Bilder von den ersten Veranstal-
tungen und sonstigen Ereignissen
in Bad Driburg. HK

Kompanieschießen
der 4. Kompanie
Familien mit Kindern & Jugendliche herzlich
willkommen!

Osterspaziergang um Siebenstern
mit anschließendem Ostereiersuchen auf dem Spielplatz

Am Samstag, den 18. März ab 1618. März ab 1618. März ab 1618. März ab 1618. März ab 16
UhrUhrUhrUhrUhr ist es wieder soweit. Die 4.
Kompanie der Bürgerschützen-
gilde wird hier zusammen mit der
2. Kompanie ihr zweites gemein-
sames Kompanieschießen im
Schießstand ausrichten. Die vier-
te Kompanie hat hier Dienst! Ge-
schossen wird mit der neuen di-neuen di-neuen di-neuen di-neuen di-
gitalen Schießanlagegitalen Schießanlagegitalen Schießanlagegitalen Schießanlagegitalen Schießanlage. Zwei
Durchgänge zu jeweils fünf
Schuss werden auf die digitale
Zielscheibe in zehn Meter Ent-
fernung mit dem Lasergewehr
abgegeben. So entsteht ein Wer-
tungssystem, was tolle Auszeich-
nungen verspricht. Und das Beste
dabei: Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede AltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasse

kann mitmachen!kann mitmachen!kann mitmachen!kann mitmachen!kann mitmachen!
Deshalb laden wir recht herzlich
Familien mit Kindern ab sechs
Jahren und Jugendliche mit Inter-
esse am Schießsport zu unserem
Schießnachmittag ein. Selbstver-
ständlich kann auch ohne Vereins-
zugehörigkeit teilgenommen wer-
den. Traut euch, trauen Sie sich
einfach hoch in den Schießstand
der Bürgerschützengilde am
Schützenplatz. Für das leibliche
Wohl wird in Form von Essen
und günstigen Getränken wie
immer bestens gesorgt sein. Der
Vorstand freut sich auf rege Be-
teiligung. „Es gibt nichts Gutes,„Es gibt nichts Gutes,„Es gibt nichts Gutes,„Es gibt nichts Gutes,„Es gibt nichts Gutes,
außer man tut es“!außer man tut es“!außer man tut es“!außer man tut es“!außer man tut es“!

Am Ostersonntag, den 9. April
treffen wir uns um 14 Uhr am
Buswendeplatz, um von dort aus
gemeinsam über die alte Straße

bis zum Spielplatz zu laufen. Dort
haben die Kinder die Gelegen-
heit, ein Osternest zu suchen.
Für dieses wird im Vorfeld ein

Unkostenbeitrag in Höhe von fünf
Euro pro Nest eingesammlt. Na-
türlich sind auch Nicht-Eiersu-
chende herzlich eingeladen, am

Spaziergang teilzunehmen. Mel-
det euch gerne bis zum 26. März
bei Lisa Elsner unter
01603010293 an.
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Neues Kompetenzzentrum für Gräfliche Kliniken
Die Marcus Klinik erhält ein neues Reha-Kompetenzzentrum Neurologie

Pünktlich zum 40-jährigen Jubiläum erhält die Marcus Klinik eine neuePünktlich zum 40-jährigen Jubiläum erhält die Marcus Klinik eine neuePünktlich zum 40-jährigen Jubiläum erhält die Marcus Klinik eine neuePünktlich zum 40-jährigen Jubiläum erhält die Marcus Klinik eine neuePünktlich zum 40-jährigen Jubiläum erhält die Marcus Klinik eine neue
neurologische Reha-Doppelstation.neurologische Reha-Doppelstation.neurologische Reha-Doppelstation.neurologische Reha-Doppelstation.neurologische Reha-Doppelstation.

Marko Schwartz (Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad Driburg)Marko Schwartz (Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad Driburg)Marko Schwartz (Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad Driburg)Marko Schwartz (Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad Driburg)Marko Schwartz (Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad Driburg)
und Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie) setzen mit derund Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie) setzen mit derund Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie) setzen mit derund Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie) setzen mit derund Dr. Manfred Mühlenberg (Chefarzt Neurologie) setzen mit der
neuen Neurologie in der Marcus Klinik auf mehr Kapazitäten und mehrneuen Neurologie in der Marcus Klinik auf mehr Kapazitäten und mehrneuen Neurologie in der Marcus Klinik auf mehr Kapazitäten und mehrneuen Neurologie in der Marcus Klinik auf mehr Kapazitäten und mehrneuen Neurologie in der Marcus Klinik auf mehr Kapazitäten und mehr
Qualität für Patienten und Mitarbeitende.Qualität für Patienten und Mitarbeitende.Qualität für Patienten und Mitarbeitende.Qualität für Patienten und Mitarbeitende.Qualität für Patienten und Mitarbeitende.

Bad Driburg. Bis Ende April 2023
soll ein neues Kompetenzzen-
trum Neurologie für die Gräfli-
chen Kliniken Bad Driburg am
Standort Marcus Klinik entste-
hen. Die neue neurologische
Doppelstation auf einer Fläche
von rund 1.660 m² wird 14x1-
Bett Zimmer und 12x2-Bett Zim-
mer sowie neue Therapieräume,
Multifunktionsräume und einen
Speiseraum für nicht mobile Pa-
tienten beherbergen. „Wir in-
vestieren dafür 3,2 Millionen
Euro in den Gesundheitsstand-
ort Bad Driburg“, erklärt Marko
Schwartz, Geschäftsführer der
Gräflichen Kliniken Bad Driburg.
„Mit der neuen Neurologie
schaffen wir für Patienten und
Mitarbeitende gleichermaßen
eine deutliche Qualitätsverbes-
serung der Rahmenbedingungen
und investieren als privater An-
bieter in die Zukunftssicherung
der Klinik.“ Nicht zuletzt erhofft
man sich mit einer modernen
Neurologie auch eine erleichter-
te Fachkräftegewinnung für die
Gräflichen Kliniken.

Erweiterung der KapazitätenErweiterung der KapazitätenErweiterung der KapazitätenErweiterung der KapazitätenErweiterung der Kapazitäten
Als Teil des Verbunds der Gräfli-
chen Kliniken kann die Marcus
Klinik in diesem Jahr auf ihr 40-
jähriges Bestehen zurückbli-
cken. 1983 eröffnet, bietet die
Reha-Klinik mit über 300 Bet-
ten die Indikationen Neurologie
und Orthopädie an. Die neue
Neurologie entsteht derzeit im
hinteren Teil der Marcus Klinik
im Erdgeschoss. Über 2.400 Pa-

tientInnen wurden bisher jähr-
lich in der neurologischen Reha
der Marcus Klinik betreut. Die
Krankheitsbilder reichen vom
Schlaganfall über Erkrankungen
wie z.B. Multiple Sklerose oder
neurologische Störungen nach
Tumoren. Chefarzt Dr. Manfred
Mühlenberg sieht in der Erwei-
terung der Kapazitäten große
Vorteile. „Vor allem in der Pha-
se C können wir die Bettenka-
pazitäten für schwerbetroffene
Patienten ausbauen und verfü-
gen dann über zusätzliche 14
Einzelzimmer“, so der Chefarzt.
„Außerdem werden Betten mit
einem medizinischen Monitoring
sowie einer Sauerstoffversor-
gung ausgestattet und Therapi-
en können dezentral auf der
Station in den neu geschaffenen
Therapieräumen erfolgen.“

Baustein im Restrukturierungs-Baustein im Restrukturierungs-Baustein im Restrukturierungs-Baustein im Restrukturierungs-Baustein im Restrukturierungs-
prozess der Gräflichen Klinikenprozess der Gräflichen Klinikenprozess der Gräflichen Klinikenprozess der Gräflichen Klinikenprozess der Gräflichen Kliniken
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
„Das neue Kompetenzzentrum
Neurologie ist ein wesentlicher
Baustein im Rahmen der Re-
strukturierung der Gräflichen
Kliniken Bad Driburg“, erklärt
Geschäftsführer Schwartz. Die
Baumaßnahmen seien auch eine
Reaktion auf den gestiegenen
Bedarf der Versorgung von
schwerstbetroffenen Patienten
in NRW. Damit gingen die Gräf-
lichen Kliniken Bad Driburg in
„Vorleistung“.  „Langfristiges
Ziel ist es, die Neurologie auf
einen Krankenhausstandard zur
Durchführung der neurologi-

schen Frührehabilitation umzu-
bauen“, sagt Schwartz und be-
tont, dass die Maßnahmen gänz-
lich aus Eigenmitteln ohne staat-
liche Fördermittel bestritten
werden müssten, da über den
bereits im Jahr 2014 gestellten
Antrag auf Aufnahme in den
Krankenhausplan NRW mit 48
Betten neurologische Frühreha-
bilitation (Phase B) bis heute
durch das Land NRW nicht ent-
schieden wurde.
Begonnen hatte der Umstruktu-
rierungsprozess der Gräflichen
Kliniken Bad Driburg mit der
Integration der Caspar Heinrich
Klinik in die Unternehmensgruppe

Graf von Oeynhausen-Sierstor-
pff (UGOS) nach einer erfolgrei-
chen Planinsolvenz in Eigenver-
waltung 2022. Darauf folgte
eine Zentralisierung der Gräf-
lichen Kliniken Bad Driburg,
um Synergiepotenziale optimal
zu nutzen und die kliniküber-
greifende Zusammenarbeit der
drei Standorte Caspar Heinrich
Klinik, Marcus Klinik und Park
Klinik zu stärken.
„Ziel ist es, die Gräflichen Kli-
niken zu Leuchttürmen der Re-
gion zu entwickeln“, so
Schwartz. „Davon wird auch
der Gesundheitsstandort Bad
Driburg profitieren.“
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Schützengilde sucht weiter nach neuem Vorstand
Weil sich bei der Generalversammlung keine Nachfolge gefunden hat, bleibt jetzt nur noch
eine Übergangsfrist bis November

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg. Nun ist doch genau
das eingetreten, was der Vorstand
gerne vermieden hätten. Bei der
Generalversammlung der Bad Dri-
burger Bürgerschützengilde hat sich
kein neuer Oberst gefunden.
Allerdings hat Horst-Jürgen Fehring
(54), im Hauptberuf Serviceleiter
einer Nutzfahrzeugwerkstatt, ein-
gewilligt, noch ein weiteres Jahr im
Amt zu bleiben. Im Herbst zum Hüt-
tenkartoffelessen (3. November) soll
bei einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung ein neuer Vor-
stand gewählt werden.
Seit 2014 besteht der Vorstand aus
Oberst Horst-Jürgen Fehring, dem
Rechnungsführer Andreas Vergin
und dem Schriftführer Torsten He-
gener. Vergin wird dem Oberst
auch in diesem Jahr des Übergangs
zur Seite stehen. Neu besetzt wer-
den konnte das Amt des Schrift-
führers. Dafür hat sich der Versi-
cherungskaufmann und ehemali-
ge langjährige Hauptmann der drit-
ten Kompanie, Franz Streitbürger
(56), zur Verfügung gestellt. Aber
auch er wird dieses Amt zunächst
nur für das eine Jahr des kommis-
sarischen Übergangs ausüben.
Dann wird erneut gefragt. Nicht
wenige Mitglieder der Gilde kön-
nen sich Streitbürger auch gut als
neuen Oberst vorstellen. „Dafür
stehe ich nicht zur Verfügung“,
hatte Streitbürger aber den Vor-
schlag abgelehnt.
Bürgermeister Burkhard Deppe,
der zum Wahlleiter bestimmt wor-
den war, hob die besondere Be-
deutung der Schützengilde für die
Stadtgesellschaft hervor und lobte
das große Engagement und die
gute Verfassung der Bürgerschüt-
zengilde. „Ich möchte betonen,

dass die Gilde sehr gut aufgestellt
ist und der neue Vorstand ein gut
bestelltes Haus übernimmt“, sag-
te Deppe. Dies sei vor allem ein
Verdienst des bisherigen Vor-
stands. Dennoch fand sich nie-
mand, der bereit gewesen wäre,
das Amt des Obersts zu überneh-
men. Horst-Jürgen Fehring regte
an, dass es auch möglich sei, die
Vorstandsämter neu zuzuschnei-
den und beispielsweise die Ver-
einsführung in einen geschäftsfüh-
renden Vorsitzenden und eine Ba-
taillons-Oberst aufzusplitten.
„Auch für die verschiedenen Auf-
gaben könnten Arbeitsgruppen
gebildet werden“, sagte Fehring.
Sollte sich auch bei der außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung
im Herbst kein neuer Vorstand fin-
den, droht der Bad Driburger Schüt-
zengilde im 190. Jahr des Beste-
hens die Auflösung. Niemand hofft,
dass es soweit kommt. Fehring
hatte in der Versammlung daran
erinnert, dass der Vorstand bereits
zu Beginn dieser seiner dritten
Amtszeit festgelegt hatte, das es
die letzte sein solle. „Und auch bei
allen folgenden Versammlungen
habe ich jedes Mal dazu aufgeru-
fen, dass sich Interessierte für den
Vorstand melden mögen, leider ist
das bis heute nicht passiert“, sag-
te Fehring, der seit 2014 Oberst
der Bürgerschützengilde ist.
Die Bad Driburger Bürgerschützen-
gilde wurde in ihrer heutigen Form
1833 gegründet. Ihre Wurzeln rei-
chen zurück bis ins Hochmittelal-
ter. Die Gilde besteht aus
insgesamt vier Kompanien mit
insgesamt 800 Mitgliedern. Sollte
sich bei der außerordentlichen Ver-
sammlung am 3. November wieder

kein neuer Vorstand finden und der
bisherige auch tatsächlich seine
Arbeit niederlegen, wird der Ver-
ein handlungsunfähig - und es
droht ihm die Auflösung. Rechtlich
spielt es keine Rolle, dass der Ver-
ein wirtschaftlich und insgesamt
gut aufgestellt ist.
Im weiteren Verlauf der General-
versammlung folgten Auszeichnun-
gen und Beförderungen verdienter
Mitglieder.
Zum Unteroffizier wurden befördert:
Stefanie Schrader, Sebastian Nie-
mann, Markus Nüsse, Kai Brinkmöl-
ler, Jonas Giefers, Jonas Menne-Nol-
ten, Johannes Menne-Nolten, Mi-
chael Gäde, Marcel Koch, Lukas Fin-
gerhut und Thorsten Sagel.
Zum Feldwebel wurden befördert:
Christine Böger, Marcel Vergin,
Ralf Ehmann, Dirk Heinemann,
Christian Ewers und Franz Josef
Haczek. Zum Kornett (Träger der
Jugend-Standarte) wurde Chris
Padubrin befördert. Zum Leutnant
wurden befördert: Daniel Schöning,
Jürgen Streitbürger und Benjamin
Fabian. Zum Oberleutnant wur-
den befördert: Horst-Peter Kunkel,
Jochen Meise und Michael
Bönnighausen.
Nachdem zuvor schon Tobias Feh-
ring als Kompaniechef der 1. Kp.
zum Hauptmann befördertworden
war, wurde auch Georg Böddeker
zum Hauptmann befördert. Zum
Major wurde Peter Wiedemeier
befördert. Den Verdienstorden in
Bronze erhielten: Rita Gomille-
Schreiber, Jürgen Kiens, Andreas
Kiens, Franz-Josef Wiechers und
Michael Eilebrecht. Den Verdienst-
orden in Silber erhielt Christof
Loke.
Den Verdienstorden in Gold erhiel-

ten Frank Gaida und Heinrich Müg-
ge. Heinrich Mügge gebührt an-
lässlich seines Dienstjubiläums
besonderer Dank, da er in diesem
Jahr nun schon seit beachtlichen
25 Jahren als Fähnrich mit der gro-
ßen Fahne der Gilde im Einsatzist.
Für das perfekte Schießergebnis
von 50 Ring wurden mit der Schieß-
plakette in Bronze ausgezeichnet:
Tobias Fehring, Mathias Kappe,
Winfried Mertens und Jürgen
Streitbürger. Die Schießplakette in
Silber erhielten Frank Gaida und
Alexander Gossing. Die Schießpla-
kette in Gold ging an Björn Pauly.
Einige Tage vor der Generalver-
sammlung des Bataillons hatten
die Kompanieversammlungen
stattgefunden. Mit Ausnahme der
2. Kompanie waren in den ande-
ren drei Kompanien neue Vorstän-
de zu wählen. In der 3. Kompanie
wurde das Kompanieführungsteam
um Lennart Heinemann und Hen-
rik Husemann wiedergewählt. In
der 4. Kompanie gab es eine Wie-
derwahl von Hauptmann Alexan-
der Gossing. In der 1. Kompanie
hatte sich der Vorstand um Haupt-
mann Peter Wiedemeier nicht er-
neut zur Wahl gestellt. Das neu
gewählte Vorstandsteam der 1.
Kompanie besteht aus dem Kom-
paniechef Tobias Fehring (Sohn des
Obersts Horst-Jürgen Fehring),
Stellvertretender Hauptmann Ben-
jamin Fabian, Schriftführer Marcel
Vergin, Rechnungsführergehilfe
Sebastian Niemann, Pressearbeit
Markus Nüsse, Versorgungsoffi-
zier Christopher Göke und Beisit-
zer Patrick Nüsse. Die Teilneh-
mer der Generalversammlung
bestätigten die neu- und wieder-
gewählten Vorstände.

Oberst Horst-Jürgen Fehring (l.) erhält bei der Suche nach einem neuenOberst Horst-Jürgen Fehring (l.) erhält bei der Suche nach einem neuenOberst Horst-Jürgen Fehring (l.) erhält bei der Suche nach einem neuenOberst Horst-Jürgen Fehring (l.) erhält bei der Suche nach einem neuenOberst Horst-Jürgen Fehring (l.) erhält bei der Suche nach einem neuen
Oberst die Unterstützung von Bürgermeister Burkhard Deppe.Oberst die Unterstützung von Bürgermeister Burkhard Deppe.Oberst die Unterstützung von Bürgermeister Burkhard Deppe.Oberst die Unterstützung von Bürgermeister Burkhard Deppe.Oberst die Unterstützung von Bürgermeister Burkhard Deppe.

Bürgermeister Burkhard Deppe (v. l.), Torsten Hegener, Andreas Vergin,Bürgermeister Burkhard Deppe (v. l.), Torsten Hegener, Andreas Vergin,Bürgermeister Burkhard Deppe (v. l.), Torsten Hegener, Andreas Vergin,Bürgermeister Burkhard Deppe (v. l.), Torsten Hegener, Andreas Vergin,Bürgermeister Burkhard Deppe (v. l.), Torsten Hegener, Andreas Vergin,
Oberst Horst-Jürgen Fehring, Franz Streitbürger und Detlef Gehle.Oberst Horst-Jürgen Fehring, Franz Streitbürger und Detlef Gehle.Oberst Horst-Jürgen Fehring, Franz Streitbürger und Detlef Gehle.Oberst Horst-Jürgen Fehring, Franz Streitbürger und Detlef Gehle.Oberst Horst-Jürgen Fehring, Franz Streitbürger und Detlef Gehle.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 18. März 2023 – Woche 11 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Wanderung zu den Lebensräumen der Amphibien

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Im den alten Gärten desIm den alten Gärten desIm den alten Gärten desIm den alten Gärten desIm den alten Gärten des
Missionshauses legen vieleMissionshauses legen vieleMissionshauses legen vieleMissionshauses legen vieleMissionshauses legen viele
Amphibien.Amphibien.Amphibien.Amphibien.Amphibien.

Die GRÜNEN in Bad Driburg la-
den alle Interessierten ganz herz-
lich zu einer Wanderung zu den
Lebensräumen von Amphibien ein.
Diese Lebensräume schwinden
zusehends. Oft liegt dem ein Kon-
flikt mit dem Siedlungsraum der
Menschen zugrunde. So auch in
Bad Driburg am Steyler Park.
Die Die Die Die Die WWWWWanderung beginnt am Sams-anderung beginnt am Sams-anderung beginnt am Sams-anderung beginnt am Sams-anderung beginnt am Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, den 18. März um 14.15 den 18. März um 14.15 den 18. März um 14.15 den 18. März um 14.15 den 18. März um 14.15
Uhr am Parkplatz der Gesamt-Uhr am Parkplatz der Gesamt-Uhr am Parkplatz der Gesamt-Uhr am Parkplatz der Gesamt-Uhr am Parkplatz der Gesamt-
schule an der Zufahrt zum Stey-schule an der Zufahrt zum Stey-schule an der Zufahrt zum Stey-schule an der Zufahrt zum Stey-schule an der Zufahrt zum Stey-
ler Park und dauert ca. 90 Mi-ler Park und dauert ca. 90 Mi-ler Park und dauert ca. 90 Mi-ler Park und dauert ca. 90 Mi-ler Park und dauert ca. 90 Mi-
nuten. Festes Schuhwerk istnuten. Festes Schuhwerk istnuten. Festes Schuhwerk istnuten. Festes Schuhwerk istnuten. Festes Schuhwerk ist
immer nützlich.immer nützlich.immer nützlich.immer nützlich.immer nützlich.

Martina Denkner

ÖDP: Sperrklausel zur Europawahl -
- gefährdet Demokratie in Europa

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Der Kreisverband der Ökologisch-
Demokratischen Partei (ÖDP) Höx-
ter-Lippe veröffentlicht an dieser
Stelle eine gemeinsame Presseer-
klärung der EU-Abgeordneten von
Volt, Piraten und ÖDP:
Die Ampel-Bundesregierung will ei-
nem veralteten EU-Beschluss zu-
stimmen, der Deutschland zur Ein-
führung einer Sperrklausel zur Eu-
ropawahl von 2% zwingen würde.
Mehr noch, der Beschluss, falls von

Bundestag und Bundesrat bestä-
tigt, würde mehrere Urteile des
Bundesverfassungsgerichts zur
Verfassungswidrigkeit von Sperr-
klauseln aushebeln („EU-Wahlakt-
Zustimmungsgesetz“). Eine ent-
sprechende Änderung des Wahl-
rechts noch vor der Europawahl
2024 ist laut wissenschaftlichem
Dienst des Bundestags jedoch ver-
fassungswidrig.
Die Europaabgeordneten Dr. Patrick
Breyer (Piratenpartei), Damian Boe-
selager (Volt), Manuela Ripa (ÖDP)
prangern die Entscheidung an:
„Diese schamlose Selbstbedie-
nung ist ein Affront gegen das Bun-
desverfassungsgericht und ein An-
schlag auf unsere Demokratie. Mit
der geplanten Sperrklausel von 2%
wären bei der letzten Europawahl
1,7 Mio. Wählerstimmen für sechs
kleine Parteien wie die Piraten-
partei, Volt Europa, Freie Wähler
und ÖDP wertlos verfallen.

Stattdessen würden die Stimmen
an das politische Establishment ge-
hen. Die EU darf nicht als Vehikel
für eigennützige Sperrklauselplä-
ne der etablierten Parteien miss-
braucht werden, die ihre einge-
brochenen Wahlergebnisse kom-
pensieren wollen! Die etablierten
Parteien wollen eine Hürde, um a)
sich Wettbewerber und innovative
Parteien vom Leib zu halten, b) so
weitermachen zu können wie ge-
habt und c) um unangenehmen Fra-
gen zu ihrer Arbeit im Europapar-
lament aus dem Weg zu gehen.
Europa braucht mehr Vielfalt, mehr
Wettbewerb, mehr Mitbestimmung
und politische Ideen, nicht weniger.
Wer Millionen von Bürgerinnen und
Bürgern, die von den etablierten
Parteien enttäuscht sind, keine an-
dere Wahl lässt, lässt sie insgesamt
der Wahlurne den Rücken kehren.
Dies schadet unserer Demokratie
und gefährdet Europa.

Die Mär von Zersplitterung oder
verminderter Arbeitsfähigkeit des
Europaparlaments wird dadurch
widerlegt, dass fast alle Abgeord-
nete von Kleinparteien Mitglied ei-
ner der großen Fraktionen sind. Es
sind bereits etwa 200 Parteien im
Europaparlament aus 27 Ländern
vertreten. Diese 200 Parteien or-
ganisieren sich in 7 politischen
Fraktionen. Seit mehr als 40 Jah-
ren ist das so. Und seit der Aufhe-
bung der Hürde für die Europa-
wahlen in Deutschland in 2009 hat
sich daran auch nichts geändert!
Wir werden zusammen alle recht-
lichen Schritte ausschöpfen, um
diesen Angriff auf Demokratie und
Vielfalt in Europa zu stoppen!“
Ungekürzter Bericht unter:
https://www.oedp.de/aktuelles/
pressemitteilungen/newsdetails/
news/sperrklausel-zur-europa-
wahl-ist-anschlag-auf-unser

Petra  Flemming-Schmidt
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr17.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

KaminofenKaminofenKaminofenKaminofenKaminofen
Kaminofen, Magna 3.0, nagelneu mit
Abluftverrohrung, 7 kW, für 450 € FP,
Tel. 0151/28301962

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Mitspieler/innen für RomméSuche Mitspieler/innen für RomméSuche Mitspieler/innen für RomméSuche Mitspieler/innen für RomméSuche Mitspieler/innen für Rommé

jede zweite Woche in Bad Driburg .
Bitte melden unter Tel.: 0157/52954816

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Stadtmitte, helle ruhige 3-Z.-Whg.
90qm + 50qm-Whg. mit Küche, Süd-
balkone, Keller, zu vermieten.
Tel. 05253/5799 oder 1260

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtreinigung,
und Aufräumarbeiten vom Dachboden
bis zum Keller, Tel. 05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NachmieterNachmieterNachmieterNachmieterNachmieter
in Bad Driburg/Kernstadt Arnold-Jansen-
Ring 51 zum 01.06.23 gesucht.
Dachgeschosswohnung, Balkon, 4-Zi Kü/
Die/Bad, 70m² + Carport. 05253/3274

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswesen
oder in der Sozialwirtschaft machen
möchte, braucht dafür ein tiefgrei-
fendes Fachwissen. Denn auch die
Unternehmen und Einrichtungen in
diesen Branchen müssen immer wirt-
schaftlicher denken und stellen da-
her stetig höhere Anforderungen an
die Qualifikation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte. Ein Fernlehrgang kann
eine Möglichkeit zur Weiterbildung
für Angestellte sein, die beruflich auf-
steigen wollen, für die ein klassi-
scher Präsenzlehrgang aber nicht zur
aktuellen Lebenssituation passt.
Wichtig ist, dass am Ende der Wei-
terbildung ein anerkannter IHK-
Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fachwir-
tin im Gesundheits- und Sozialwe-
sen beispielsweise wird von der IHK-
Akademie Koblenz angeboten. Er ist
bei einem Pensum von etwa sieben
Stunden pro Woche auf eine Dauer
von 18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prüfung
vor. Eine solche Fortbildung vermit-
telt die notwendigen Fachkenntnis-
se in den Bereichen der Gesund-
heits- und Sozialpolitik, der Sozial-
gesetzgebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeitsarbeit.
Zudem vertiefen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihre Kenntnisse in öko-
nomischen und rechtlichen Themen.
Damit sind sie in der Lage, Führungs-
aufgaben in vielen Einsatzgebieten
zu übernehmen. Das sind unter an-
derem Krankenhäuser und Kliniken,
Gesundheitszentren, Reha- und Kur-
einrichtungen oder Wohn- und Pfle-
geheime. Manche Absolventen ar-
beiten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden, Kran-
kenkassen und Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten, die
Wert darauf legen, örtlich und zeit-
lich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von Schicht-
dienst auch von zu Hause aus lernen
wollen. In Koblenz werden Selbst-
lernphasen mit intensiver Betreu-
ung durch Tutoren und Tutorinnen
mit einigen Präsenzveranstaltungen
ergänzt. Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man Informa-
tionen zu den genauen Inhalten. Der
anerkannte Abschluss „Geprüfter

Fachwirt im Gesundheits- und Sozi-
alwesen“ ist im Deutschen Qualifi-
kationsrahmen auf Niveau 6 einge-
ordnet, also auf dem gleichen Ni-
veau wie die Bachelorabschlüsse der
Hochschulen. Unter bestimmten Um-
ständen können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was die
Finanzierung dieses Lehrgangs er-
leichtert. Die Förderung besteht aus
einem Zuschuss und einem zinsver-
billigten Darlehen und ist für berufs-
begleitende Weiterbildungsangebo-
te einkommens- und vermögensun-
abhängig. (djd)
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Gründungsaufruf
Selbsthilfegruppe „Hörschädigung“ in Höxter
Zur Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe zum Thema „Hörschädi-
gung“ laden wir alle Interessier-
ten herzlich ein! Gemeinsam wol-
len wir uns über die Herausforde-
rungen einer Hörschädigung aus-
tauschen und uns gegenseitig im
Umgang unterstützen.
Wir freuen uns, wenn Du gemein-
sam mit uns eine Gesprächsgruppe

gründen möchtest.
Das erste Treffen findet am Mitt-
woch, den 5. April um 17 Uhr in
der Corbiestraße 23 (Scholand
Hörakustik) in Höxter statt.
Für deine Anmeldung, weitere
Fragen und Informationen wende
dich bitte an
Der Paritätische NRW
Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter

Möllingstr. 5
37671 Höxter
Tel.: 05271/ 96 41 045
Fax: 05271 38 530
selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org
www.paritaet-nrw.org
Das Selbsthilfe-Büro des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbandes unter-
stützt die Gründung dieser Gruppe

und steht für Rückfragen und An-
meldung unter
Tel.: 05271 69 41 045 oder auch
per Mail selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org zur Verfügung.

Weitere Informationen über Selbst-
hilfe im Kreis Höxter sind unter
www.selbsthilfe-hoexter.de
zu finden.

Vorstände von Träger- und Förderverein
St. Walburga in ganztägiger Klausur

Vortrag (Dr. Kathrin Weiß) der AG-Bauinvestitionen im Forum.Vortrag (Dr. Kathrin Weiß) der AG-Bauinvestitionen im Forum.Vortrag (Dr. Kathrin Weiß) der AG-Bauinvestitionen im Forum.Vortrag (Dr. Kathrin Weiß) der AG-Bauinvestitionen im Forum.Vortrag (Dr. Kathrin Weiß) der AG-Bauinvestitionen im Forum.
Foto: Träger- bzw. FördervereinFoto: Träger- bzw. FördervereinFoto: Träger- bzw. FördervereinFoto: Träger- bzw. FördervereinFoto: Träger- bzw. Förderverein

Zu Beginn eines jeden Jahres tref-
fen sich die Vorstände des Träger-
und Fördervereins mit der Schul-
leitung und Verwaltungsmitarbei-
tern, um die pädagogische Aus-
richtung, die Personalsituation,
die Investitionen und die Attrak-
tivität des Lernumfeldes zu be-
leuchten sowie insbesondere die
Einzigartigkeit jeden(er) Schülers/
in zu fördern.
Schwerpunkte der diesjährigen
Tagung waren:
• Erweiterung des Unterrichts-

angebotes (Einstellung einer
Sonderpädagogin, weitere AG)

• Schülergerecht: Altes erhalten -

Neues gestalten
• die Fortschreibung der Bau-

unterhaltung (Fensterfront
und Streichen der Nordseite
im Altbau)

• Auswahl von Teilnahme an
Förderprogrammen

• Stärkung der Zusammenar-
beit mit Bildungsträgern

• Gewinnung von Mitgliedern
für den Förderverein

Am Nachmittag wurden dann in
interner Runde von Träger- und
Förderverein der Haushaltsplan
2023 und die Priorisierung der
Investitionen einvernehmlich
verabschiedet.

Sommer, Sonne, Zeltlager
KjG St. Peter und Paul Bad Driburg

Foto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad Driburg

Ihr könnt die Sommerferien kaum
erwarten? Keine Schule, schönes
Wetter und viel Zeit für Freunde. Wie
wäre es mit einer abenteuerlichen
Reise ins Sauerland (15. bis 27.15. bis 27.15. bis 27.15. bis 27.15. bis 27.
JuliJuliJuliJuliJuli)? Ohne Eltern, aber mit vielen
Gleichaltrigen. Fragt eure Freunde
oder lernt ganz leicht neue kennen.
Euch erwarten Spiele, Ausflüge, La-
gerfeuer und vieles mehr. Den Eltern
bieten wir einen Informationsabend
an, an dem wir uns allen Fragen,
Bedenken und Anregungen stellen.
Dazu laden wir herzlich am 20. März20. März20. März20. März20. März,
um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr, ins Jugendhaus, Allee-
straße 4, ein. Wir freuen uns auf eine
unvergessliche Zeit! Nähere Infos
unter www.kjgbaddriburg.de. Für die
Leitung: Anna Emmerich, Viktoria
Pieper & Frederik Simon
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Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst und
TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie er-
reichbar unter 05253/4047-503

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder
unter 05253/930345

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234-
9197216

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Parkstr. 55, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234/9762

Angaben ohne Gewähr
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EGV Neuenheerse auf Wanderschaft
Mit Grünkohl, Wurst und kühlen Getränken in die Saison 2023 gestartet

Bei einer kurzen Rast genießen die Neuenheerser EGV-Wanderer die schöne Aussicht von Bad DriburgBei einer kurzen Rast genießen die Neuenheerser EGV-Wanderer die schöne Aussicht von Bad DriburgBei einer kurzen Rast genießen die Neuenheerser EGV-Wanderer die schöne Aussicht von Bad DriburgBei einer kurzen Rast genießen die Neuenheerser EGV-Wanderer die schöne Aussicht von Bad DriburgBei einer kurzen Rast genießen die Neuenheerser EGV-Wanderer die schöne Aussicht von Bad Driburg
Foto: Heiko BulkFoto: Heiko BulkFoto: Heiko BulkFoto: Heiko BulkFoto: Heiko Bulk

Mit einer elf Kilometer Wande-
rung auf den Höhen des Eggege-
birges startete der EGV-Abt.: Neu-
enheerse ins das Wanderjahr 2023.
Die „Trekking-Tour“ endete auf
dem Bad Driburger Stellberg. In
der Waldgaststätte „Eggekrug“
ließen sich die EGV-Mitglieder und
deren Gästen anschließend Grün-
kohl mit Kassler und Kohlwurst
schmecken. Mit einem gemütlichen
Zusammen-sein endet die Nach-
mittagswanderung erst am späten
Abend nach ettlichen frisch gezapf-
ten sowie auch anderen servierten
Getränken zünftig. Der EGV Neu-
enheerse sagt „Danke“ an den Wirt
„Georg“ und an den Koch „Rally“
für den gelungenen Abend sowie
für das schmackhafte Essen. Die
nächsten, vorläufigen Wanderter-
mine für das Frühjahr sind geplant
für den Sonntag, 23. April, 13 Uhr
nach Gehrden (Einweihung eines
neuen Wanderweges) und dür den
Sonntag, 7. Mai nach Buke (Tag
des Baumes) Weitere Termine
werden vom EGV-Vorstand zeit-
nah bekannt gegeben


